
Bitte beachten Sie folgende Hinweise und schonen 

Sie damit die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Herzlichen Glückwunsch 
zu weichem Wasser!

Mehr Informationen zu kalkfreiem Wasser finden Sie auf der Rückseite.

Sparen Sie Waschmittel, 
Shampoo & Co.

Beachten Sie die Dosier-

empfehlung auf der Ver-

packung Ihres Waschmit-

tels und dosieren Sie es für 

den Wasserhärtebereich 

„weich“. Auch bei der Ver-

wendung von Shampoo und 

Duschgel können Sie mit 

geringeren Mengen aus-

kommen, um den gewohn-

ten E� ekt zu erreichen. Das 

freut nicht nur Sie, sondern 

auch die Umwelt.

Entkalken und putzen 
Sie weniger

Sparen Sie Putzmittel und 

Zeit. Durch das weiche 

Wasser bilden sich weniger 

Kalkablagerungen. Ihre 

Oberflächen in Bad und 

Küche bleiben länger sau-

ber und lassen sich zudem 

leichter reinigen. Das be-

deutet weniger Putzauf-

wand und mehr Zeit für die 

schönen Dinge im Leben. 

Je geringer der Reinigungs-

mittelverbrauch, desto 

besser für die Gewässer.
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Verlängern Sie die 
Lebensdauer Ihrer 
Elektrogeräte

Prüfen Sie Ihre Elektroge-

räte mit Wassererwärmung 

(z. B. Spül-, Kaffeemaschi-

ne, Dampfgarer), ob die 

Wasserhärte einstellbar 

ist. Wenn möglich, stellen 

Sie den Wert auf „weich“, 

bzw. auf Ihren neuen Härte-

wert. Dadurch sparen Sie 

Salz und Klarspüler. Posi-

tiver Nebene� ekt: Sie ver-

längern die Lebensdauer 

Ihrer Elektrogeräte.
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Weitere Informationen � nden Sie hier:

www.tzw.de/� leadmin/user_upload/pdf/03_Forschung/Studie_Enthaertungsanlagen.pdf
www.dvgw.de/medien/dvgw/leistungen/publikationen/twin-wasseraufbereitung-trinkwasserinstallation-maerz-2024.pdf
www.� gawa.org/service/presse/detail/news/neuauflage-der-technischen-mitteilung-zu-enthaertungsanlagen-in-der-trinkwasserinstallation-erschien/

Vermeiden Sie Energie-
verschwendung

Der Energieverbrauch Ihrer 

Warmwassererzeuger (z. B. 

Wasserkocher, Durchlauf-

erhitzer) ist zukün� ig ganz 

automatisch optimiert. 

Denn schon bei Verkalkun-

gen von 1 mm auf den Heiz-

elementen verringert sich 

die Wärmeübertragung 

um etwa 10 %. Umgekehrt 

stellt Weichwasser also 

einen möglichst energie-

e�  zienten Betrieb Ihrer 

Geräte sicher.



Natriumgehalt enthärtetes Wasser = 

(Rohwasserhärte [°dH] - Weichwasserhärte [°dH]) x 8,2  + Natriumgehalt Rohwasser [mg/l]

Liebe Hausbewohner,

Sie genießen es täglich beim Kochen, Trinken, Waschen und 

bei der Körperpflege: sauberes, frisches Wasser. Es steht 

für Lebensqualität und dient dem Werterhalt. Damit das so 

bleibt, gibt es Wasseraufbereitungstechnik von Grünbeck. 

Sie reduziert Kalk und macht Ihr Wasser spürbar weicher. 

Es schont dank geringerem Kalkgehalt außerdem Haus-

haltsgeräte, Rohre und Ihren Geldbeutel. Denn es senkt 

den Energieverbrauch, beugt schädlichen Kalkablagerun-

gen vor und verlängert somit die Lebensdauer Ihrer wert-

vollen Geräte. 

Damit weiches Wasser aus Ihren Hähnen fließt, tauscht 

die seit ________________ (Datum) installierte Enthär-

tungsanlage die Härtebildner Calcium und Magnesium 

gegen natürliches Natrium aus, das auch im Mineral-

wasser zu � nden ist. Wird der Härtegrad um 1 °dH ge-

senkt, steigt der Natriumgehalt des Wassers um 8,2 mg/l. 

Das eingebrachte Natrium addiert sich zum ursprüngli-

chen Natriumgehalt des Rohwassers. Wie hoch dieser 

liegt, erfahren Sie bei Ihrem örtlichen Wasserversorger.

Gerne informieren wir Sie hier über Details Ihrer Trink-

wasserversorgungsanlage. Die verwendeten Wasser-

aufbereitungsstoffe haben wir für Sie unten gemäß der 

geltenden Trinkwasserverordnung (TrinkwV) aufgelistet. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude und Wohn-

qualität mit zuverlässig reinem Wasser!

Örtlicher Wasserversorger 

Rohwasserhärte 

°dH

aktueller Natriumgehalt

 mg/l

Natriumgehalt Rohwasser 

mg/l

Weichwasserhärte (gemessen) 

°dH

Max. Natriumgehalt gemäß TrinkwV: 200 mg/l
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Hinweis für Eigentümer und/oder Betreiber …

… der Trinkwasserversorgungsanlage in gewerblich oder ö� entlich genutzten Gebäuden: Nach der Trinkwasserverordnung sind 

Sie verpflichtet, den Nutzern/Ihren Mietern die verwendeten Aufbereitungssto� e und deren Konzentration im Wasser unverzüglich 

durch Aushang oder sonstige schri� liche Mitteilung bekanntzugeben. Für eine ordnungsgemäße Funktion empfehlen wir die 

regelmäßige Wartung durch einen entsprechenden Wartungsvertrag.
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Beispiel: Rohwasserhärte: 22 °dH | Natriumgehalt Rohwasser: 51,6 mg/l | Weichwasserhärte 8 °dH

Natriumgehalt Weichwasser = (22 °dH - 8 °dH) x 8,2  + 51,6 mg/l = 166,4 mg/l
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